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Diepholz, 16. Dezember 2015 

Landkreis Diepholz: Aufbau von internen Strukturen für ein 
Bildungsmonitoring 
 

Zusammenarbeit mit der Transferagentur Niedersachsen vereinbart 

 

Osnabrück/Diepholz. Der Landkreis Diepholz hat sich zum Ziel gesetzt, das 

datengestützte Bildungsmanagement vor Ort auszubauen und weiterzuentwickeln. 

Dabei greift er ab sofort auf das Unterstützungsangebot der Transferagentur 

Niedersachsen zurück. Landrat Cord Bockhop und Dr. Marco Schmidt von der 

Transferagentur unterzeichneten am heutigen Mittwoch eine entsprechende 

Vereinbarung. Zuvor hatten sich die Mitwirkenden des Landkreises und der 

Transferagentur über die aktuellen Herausforderungen in der Region ausgetauscht. 

„Das bereits 2002 im Landkreis Diepholz installierte Bildungsbüro war zu Beginn auf 

den Schwerpunkt Übergang von der Schule in den Beruf ausgerichtet und hat in 

diesem Bereich erfolgreiche Initiativen mitentwickelt und etabliert. Seither hat sich 

das Themenspektrum stetig erweitert, so dass jetzt die Bildungsbiographien der 

Menschen im Landkreis mit vielfältigen Aktivitäten direkt und indirekt unterstützt 

werden. Im Rahmen der Bildungsregion soll die gute Zusammenarbeit aller Akteure 

in ihrer Struktur weiterentwickelt werden und damit an Zielgenauigkeit und Effizienz 

gewinnen. Wir freuen uns, in diesem Prozess von der Transferagentur Niedersachsen 

kompetent begleitet und unterstützt zu werden“, so Landrat Bockhop. 
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Beginnen wird die Zusammenarbeit zwischen dem Landkreis Diepholz und der 

Transferagentur mit einer Bestandsaufnahme der für die Kommune spezifischen 

bildungsrelevanten Strukturen und Bedarfe. Basierend auf dieser Analyse werden 

Handlungsfelder und Gelingensfaktoren für den Auf- und Ausbau des datenbasierten 

Bildungsmanagements bestimmt.  

Durchgeführt wird der erste Schritt der Ist-Stand-Analyse mit Unterstützung von 

Oliver Netzband, Leiter des Fachdienstes Bildung beim Landkreis Diepholz, und 

Regine Prabel, Transfermanagerin der Transferagentur Niedersachsen. Im weiteren 

Verlauf ist dann der kommunale Wissensaustausch geplant. 

„Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem Landkreis Diepholz. Gemeinsam 

die Voraussetzungen vor Ort zu überprüfen und dadurch nachhaltige Veränderung 

der Bildungssituation in die Wege zu leiten, ist eine spannende Aufgabe“, sagte Dr. 

Schmidt bei der Unterzeichnung der Zielvereinbarung. 

Die Transferagentur Niedersachsen begleitet die Kommunen bei der Etablierung von 

Instrumenten und Modellen des Bildungsmanagements. Basierend auf dem 

Wissensaustausch zwischen Kommunen, Bildungsregionen, Akteuren der 

Zivilgesellschaft, Stiftungen und weiteren Experten liegt die Aufgabe darin, gute 

Beispiele und Erfahrungen aus der kommunalen Praxis zu ermitteln und diese auf die 

Bedarfe einer einzelnen Kommune individuell anzupassen.  

 

 

Bildunterschrift:   

Landrat Cord Bockhop und Dr. Marco Schmidt, Projektleiter der Transferagentur, bei 

der Unterzeichnung der Zielvereinbarung (unten v.l.n.r.). Mit ihnen freuen sich der 

Erste Kreisrat Wolfram van Lessen, Oliver Netzband, Leiter des Fachdienstes Bildung,  

und Transfermanagerin Regine Prabel (oben v.l.n.r.) auf die gemeinsame 

Weiterentwicklung des Bildungsmanagements im Landkreis Diepholz. 
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Weitere Informationen zur Transferagentur finden Sie auf unserer Website: 

www.transferagentur-niedersachsen.de 
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